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gießt man die Speckbrühe an und ſiedet alles zuſammen einmal auf
dann Maggiwürze dazu und heiß auftragen

Uebriggebliebenes Suppen Fleiſch ſchneidet man in egale Scheiben
wendet dieſe in Ei und Paniermehl beſtreut ſie mit etwas Currypulver
und richtet ſie hübſch auf einer Unterlage von Brühreis an

Für die Küche
Kraut einzulegen daß es in einigen Tagen ſauer iſt

Friiche feſte Krautköpfe werden geputzt fein gehobelt oder geſchnitten und
gewaſchen Nachdem dies geſchehen iſt tut man das abgetropfte Kraut
in ſiedendes Waſſer läßt es einmal aufkochen ſchüttet es auf ein Sieb
und übergießt es ſo lange mit kaltem Waſſer bis es völlig ausgekühit iſt
Jſt alles Waſſer gehörig abgelauſen io vermiſcht man das Kraut mit et
was Salz drückt es feſt in einen Steintopf legt ein ſauberes Tuch darauf
und auf dieſes einen beſchwerten Deckel und ſtellt es an einen mäßig
warmen Ort Nach 6 Tagen kann man das auf dieſe Weiſe eingelegte
Kraut bereits in Gebrauch nehmen Zu längerem Aufbewahren eignet es
ſich jedoch nicht

Gefüllter Gänſehals Man zieht die Haut vom Halſe die man
erſt ganz ſauber ausgeſtoppelt reinigt und wäſcht Nun bereitet man
von gehacktem Fleiſch und der Gänſeleber eine Farce füllt dieſelbe in den
Hals näht an beiden Enden gut zu und läßt ſie in der Gänſekleinſuppe
oder leichter Bouillon langſam gar kochen

Kartoffel Klöße mit Speck 1 Pfund gekochte kalte Erdäpfel werden
mit 125 Gr Speck in Würfel geſchnitten mit zwei in Butter geröſteten
aufgeſchnittenen Zwiebeln zwei Ciern Salz einem gehäuften Löffel Mehl
und Milch vermiſcht daraus Klöße geformt und in Salzwaſſer gekocht
Mit reichlicher Butter gibt man ſie auf den Tiſch

Warme Paſteten von Hühnern Von allen Abfällen der jungen
Hühnern man braucht zur Paſtete etwa vier Stück bereitet man
mit zerſchnittenem Wurzelwerk und einer Zwiebel ſowie dem nötigen
Waſſer eine leichte Bouillon die man beim Gebrauch durch den Zuſatz
von Fleiſchertrakt kräftigt Die Hühner zerlegt man beträufelt ſie mit
Zitronenſaft ſalzt ſie und brät ſie in Butter eine halbe Stunde wobei
man die Hühnerbouillon allmählich nachgießt Jndes bereitet man aus
gewiegtem Kalbfleiſch geſchabtem Speck Eiern ſüßer Sahne etwas
zerlaſſener Krebsbutter Salz Pfeffer und wenig Muskatnuß eine
gute Farce dünſtet dann gut gereinigte Morcheln in Rotwein
Champignons in Butter und Zitronenſaft und einige Kalbsmilche
die dann in Scheiben geſchnitten werden in leichter Bouillon weich und
bereitet dann einen guten Butterteig Sobald der Teig ausgerollt iſt
legt man eine Paſtetenform damit ans beſtreiche ihn mit einem Teil der
Farce ordnet Pilze Hühnerſtücke und Kalbsmilchſcheiben in der Form

reicht den Reſt der Farce über und bedeckt dieſe mit einem Teigdeckel
der mit Eigelb beſtrichen wird Man bäckt die Paſtete bei gleichmäßiger
Hitze im Ofen etwa eine Stunde und gibt eine braune Kraftſauce neben
her Zu dieſer Sauce bereitet man mit Zwiebel und Gewürz ſowie
einigen Schinkenſcheiben ein braunes Buttermehl das man mit der ent
fetteten durchgeſerhten Hühner und Kalbsmilchbonillon verkocht und mit
mehreren Gläſern Portwein oder Madeira würzt

Die Saucen Eine durchaus ſorgfältige und aufmerkſame Behand
lung erfordern unſtreitig die Saucen da ſie allein durch ihre verſchieden
artige Zuſammenſtellung es möglich machen denſelben Gegenſtand in der
mannigfachſten Veränderung des Eeſchmackes herzuſtellen und man da
durch im Stande ſſt eine ſonſt unvermeidliche Einförmigkeit zu umgehen
Die Saucen zerfallen in ſolche die aus Fleiſchbrühe oder Jus bereitet
ſind ferner in Butter Oel und Mehlſaucen Die zu den Saucen ver
wendete Fleiſchbrühe oder Jus darf nur wenig geſalzen ſein damit ſie
beim Einkochen nicht zu ſalzig wird Das Weiß oder Braunmehl muß
nach und nach mit der Flüſſigkeit unter fortwährendem Rühren vermiſcht
werden damit die Sauce klar wird Dick genug iſt die Sauce wenn ſie
die Speiſen über welche ſie gegoſſen wird dünn bedeckt ohne ganz ab
zufließen nur die zu den Ragouts uſw beſtimmten Saucen erfordern eine
größere Konſiſtenz Sobald eine Sauce fertig iſt muß ſie durch ein Sieb
gegoſſen und wenn man ſie längere Zeit warm halten will in einen
Topf in ein Geſchirr mit kochendem Waſſer geſetzt werden wodurch das
Einkochen Anbrennen und Gerinnen der Saucen verhindert wird

Rouladen von Kartoffeln Nachdem man 125 Gr Butter mit
drei Eidottern ſchaumig gerührt hat miſcht man langſam 250 Gr ge
kochte geſchälte und geriebene recht mehlige Kartoffeln 60 Gr Mehl
etwas Salz und geſtoßene Muskatblüte hinzu Auf einem mit Mehl be
ſtreuten Brett formt man mit der Hand kleine gleichmäßige Rollen kocht
dieſe in leichter Brühe einige Minuten läßt ſie gut abtropfen legt ſie
auf eine Schüſſel beſtreut ſie dick mit geriebenem Parmeſankäſe übergießt
ſie mit brauner Butter und gibt ſie zum Fleiſch

Sauerkohl Derſelbe darf nur in irdenen Gefäßen ſchmoren wenn
er ein gutes Ausſehen und ſchönen Geſchmack erhalten ſoll Einige Aepfel
werden geſchält in Viertel geteilt vom Kernhaus befreit worauf man ſie
in ſiedendes Waſſer legt 15 Gramm geſtoßenen Zucker und 100 Gramm
ausgelaſſenes Schweine oder Gänſefett und das nötige Sauerkraut hinzu
fügt und langſam dämpfen läßt Jſt dasſelbe weich und gut mit Aepfeln
verrührt ſo ſchwitzt man einen Eßlöffel Mehl in Fett verkocht dies mit
der Brühe ſalzt dieſelbe dünſtet das Kraut noch eine Weile damit durch
and richtet es an
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Hauswirtſchaft
Terpeuntin im Haushalt Terpentin kann im Haushalt folgende

Verwendung finden Schutzmittel gegen Motten indem man die Schränke
Kiſten und wo ſonſt noch Motten ſich einfinden könnten mit Terpentin
beſprengt Die gleiche Wirkung hat es auch für Vertreibung der läſtigen
Wanzen und nicht minder wird auch dem Eindringen der Ameiſen dadurch
geſteuert Es iſt ferner ein bewährtes Mittel gegen Brandwunden und
genügen zur Linderung der Schmerzen ſchon einige Tropfen auf die ver
letzte Stelle gebracht Große Erleichterung verſchafft eine mit Terpentin
getränkte Kompreſſe bei ſchmerzenden Füßen namentlich Hühneraugen Auch
bei Rheumatismus hat es oft gute Wirkung als Einreibung Nicht ent
behrt kann Terpentin werden in leichter Löſung mit lauwarmem Waſſer
zum Reinigen von DOelbildern wie damit denn auch Oelfarben aus
Seiden Woll und Baumwollſtoffen getilgt werden

Filzhüte aufzufriſchen Mancher der lieben Hausfrauen iſt ge
wiß damit gedient zu erfahren wie man getragenen vorjährigen Filz
hüten wieder ein gutes Ausſehen geben kann Man reibt die betreffenden
Hüte mit einem weichen reinen Wolllappen der in eine Miſchung von
lauem Waſſer mit Salmiakgeiſt getaucht wurde rein ab wobei der Lappen
ſobald er ſchmutzig iſt erneuert werden muß achte aber darauf den Hut
nicht zu naß zu machen damit er die Form nicht verliert Jſt der Hut
auf dieſe Weiſe rein geworden ſo wird er mit einem weichen Leinentuch
trocken gerieben und dann dem Striche nach glatt gebürſtet Der Hut
hat nun wieder ein ganz friſches Ausſehen und die Hausfrau ſpart durch
dieſe kleine Mühe ein ganz nettes Sümmchen namentlich wenn die Fa
milie groß iſt und mehrere ſchulpflichtige Kinder im Hauſe ſind

4 Weiße Schleier wäſcht man in lauem Waſſer mit Borax indem
man ſie zwiſchen den Händen drückt Dann ſtärkt man ſie in Zucker
waſſer dem etwas Borax zugefetzt iſt und ſtecke ſie mit Stecknadeln ſorg
fältig und gleichmäßig auf ein Plättbrett auf

Kleine Mitteilungen
S Der üble Geruch des dengaturierten Spiritnus läßt ſich dadurch

mildern daß man dem Spiritus eine geringe Menge von Weinſteinſäure
oder Soda beiſetzt

S Hafen und Kaninchenfelle brauchbar zu machen Nachdem
das Haſen oder Kaninchenfell abgezogen iſt zieht man es über ein läng
liches Holz die Haare inwendig damit die blutige Haut etwas abtrocknet
aber nicht ganz hart wird dann ſchneidet man mit einem recht ſcharfen
Meſſer das Fell an der unteren Seite der Länge nach auf beſchneidet es
ſchön zieht es auseinander ſo gut es geht und nageit es die Haare
unten auf ein Brett Nun gießt man auf das Fell einen Aufguß von
Sumach welchen die Gerber benützen und den man in Drogengeſchäften
bekommt Man reibt die Flüſſigkeit recht hinein wäſcht das Feill etwas
ab und ſtellt nun das Brett in eine Ecke zum Trocknen man wiederholt
dieſe Prozedur bis das Fell weich und geſchmeidig erſcheint Jſt es dann
trocken reibt und klopft man es tüchtig und das Fell kann nun zu aller
lei verwendet werden

g Taſchenuhren zu reinigen Zum Reinigen der Taſchenuhren
f empfiehlt ſich folgendes einfache Verfahren Man bringe die geöffnete Uhr

in eine ſie vollſtändig bedeckende Menge Benzin bewege ſie etwas darin
und wiederhole das Verfahren Die Uhr trocknet nach dem Herausnehmen
inſolge der Verflüchtung des Benzins von ſelbſt

8 Um Regenwaſſerbehälter oder Fäſſer vor Zerſprengen durch
Froſt zu ſchützen iſt es nicht nötig dieſelben völlig zu entleeren ſondern
es genügt vollſtändig ein Loch von 6 Zoll Durchmeſſer in das Eis
zu hacken und in dasſelbe einen Strohwiſch zu ſtecken Während lang
jähriger Anwendung dieſes Verfahrens iſt mir nie ein Faß oder Stein
gefäß durch Froſt zerſprengt werden

Z Putzpulver für Spiegel und Glasſcheiben 60 Gramm
Kölniſche Kreide 30 Gramm Trippel und 15 Gramm Bolus werden zu
Pulver geſtoßen und gut mit einander vermiſcht Beim Gebrauche wird
das Glas ein wenig feucht gemacht ein leinenes Tuch in das Pulver ge
taucht und das Glas ſo lange damit gerieben bis es rein iſt

Büchermarkt
Mentzel und von Lengerkes land wirtſchaftlicher Hülfs und

Schreibkalender 62 Jahrgang 1909 Herausgegeben unter Mit
wirkung zahlreicher erſter Fachmänner vom Wirkl Geh Rat Miniſterial
direktor Dr H Thiel Verlag von Paul Parey in Berlin 8W
Hedemaunſtr 10 Erſter Teil gebunden zweiter Teil geheftet Preis 50
Der Menhel wird vielleicht trotz ſeiner großen Verbreitung noch immer
nicht genügend als das geſchätzt und benutzt was er iſt er iſt einmal
ein ſehr prakliſch eingerichtetes auf beſtem Schreibpapier gedrucktes täg
liches Notizbuch und dann ein praktiſches und wiſſenſchaftliches
Hülfsbuch in des Wortes beſter Bedeutung das kurz und unbedingt
zuverläſſig durch ſeine 79 Tabellen Auskunft gibt über alle für den Tages
bedarf der Landwirtſchaftspraxis in Betracht kommenden Fragen Be
ſonders ſei auch auf die darin enthaltenen Kellnerſchen Fütterungs
tabellen hingewieſen die für viele Tauſende von Landwirten allein ſchon
den Beſitz des Mentzel als unentbehrlich erſcheinen laſſen umſomehr
als es der einzige Kalender iſt der dieſe Tabellen zu bringen vermag
Wir empfehlen alſo den Mentzel von neuem aufs wärmſte allen unſeren
Leſern beſonders auch als Weihnachtsgeſchenk für alle land wirtſchaftlichen
Beamten t

Redalteur Dr Ludwig Stettenheim beide in Halle a S
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Land und Hauswirtſchaftliche

Grakis WBeilage des GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis

Halle a den 21 November

Säuglingsſterblichkeit und Milchwirtſchaft
Von Nahrungsmittelchemiker Dr Wilhelm Lenz Halle a S

Es iſt hinreichend feſtgeſtellt worden daß anſteckende Krankheiten
ſchlechte Beſchaffenheit der Eltern ſei es infolge chroniſcher Alkoholvergiftung
oder Durchſeuchung mit den Giften der Jnfektionskrankheiten ſchlechte
Pflege und ſchließlich ſchlechte Nahrung diejenigen Momente ſind denen
allein die enorme Säuglingsſterblichkeit in Deutſchland zu danken iſt
Anlangend die anſteckenden Krankheiten ſind im allgemeinen Maßnahmen
überall getroffen worden welche es ermöglichen eintretenden Epidemien
ſofort entgegentreten zu können und ein Umſichgreifen zu hindern Was
die Beſchaffenheit der Eltern anlangt ſo wird auch da mit der Zeit
Wandel geſchaffen werden können dadurch daß man nicht etwa durch
rigoroſe Temperenzlerbeſtrebungen welche der ganzen Alkoholfrage eher
ſchaden als nützen können ſondern durch maßvolle den Eigentümlichkeiten
der arbeitenden Klaſſen angehende Belehrung den Alkoholgenuß nach
Möglichkeit einzuſchränken ſucht Es liegt nun klar auf der Hand daß
durch Einſchränkung des Alkoholgenuſſes auch ein Rückgang fener ver
heerenden Jnfektions und Geſchlechtskrankheiten zu erwarten iſt durch
welcher der Säugling den Stempel des Todes ſchon mit auf die Welt
bringt Hand in Hand geht dann hiermit die Verbeſſerung der Pflege
der Sänglinge welche durch weiſe ſanitäre Maßnahmen unterſtützt
wohl imſtande iſt einen erheblichen Prozentſatz der kleines Todeskandidaten
dem Leben und damit der Volkskraft zu erhalten

Das vierte Moment nun die ſchlechte Ernährung des Säuglings mag
nachſtehend einigen Betrachtungen unterzogen werden

Wenn auch durch das Selbſtſtillen eine gewiſſe Gewähr für eine gute
und zweckmäßige Ernährung geboten iſt und gefordert wird jeder Frau
Gelegenheit zum Stillen ihres Kindes zu geben ſo iſt es immer doch nur
eine Minorität aller Säuglinge welche dieſen Vorzug genießen der
größere Teil aller Geborenen iſt auf eine Ernährung durch Kuhmilch in
irgend einer Form angewieſen Es unterliegt wohl keinem Zweifel daß
dieſer Teil unter Berückſichtigung des oben über die Todesurſachen im
allgemeinen Geſagten das größere Kontingent der Todesfälle ſtellt Und
hier iſt derjenige Punkt wo der Hebel angeſetzt werden muß

Zwar gibt es eine ganze Reihe muſtergiltiger Ställe welche eine ge
brauchsfähige Kindermilch anf den Markt bringen und welche es ſich
auch angelegen ſein laſſen den hygieniſchen Anforderungen in Bezug auf
Viehhaliung Produktion Aufbewahrung und Verſand der Milch in jeder
Weiſe zu entſprechen aber ihre Zahl iſt leider zu gering als daß ſie den
geſamten Bedarf an Kindermilch decken könnten Andererſeits ſind ſie
auch gezwungen infolge der größeren Arbeitsleiſtung welche die Herſtell
ung einer derartigen Milch erfordert einen höheren Preis für dieſelbe zu
verlangen Es liegt deshalb klar auf der Hand daß nicht alle Familien
welche ihre Säuglinge mit Kuhmilch zu ernähren gezwungen ſind ſich in
der Lage befinden dieſen höheren Preis zu zahlen Zwar wird dieſem
Uebelſtande in löblicher Weiſe durch Abgabe von Kindermilchmarken an
Minderbemitteite von Seiten vieler Gemeindeve waltungen abgcholfen
aber ein großer Teil der Säuglinge wird doch auf die Ernährung durch
gewöhnliche Marktmilch angewieſen ſein

Es wäre nun die Frage zu beantworten Auf welche Weiſe wird es
möglich ſein Markimilch in demjenigen Zuſtande der Reinheit zu liefern
daß der Sängling bei der Ernährung durch dielelbe keinen Schaden an
der Geſundheit erleidet reſp Was iſt nötig daß der Milchhändler denn
das iſt derjenige dem in letzter Linie der Kleinhandel mit Milch über
laſſen bleibt ſeinen Abnehmern eine gute Markimilch zu liefern in der
Lage iſt Wenn man ein Uebel bekämpfen will ſo iſt es nötig die Wurzel
desſelben kennen zu lernen denn unr von Grund aus laſſen ſich Uebel
ſtände beſeitigen Die Produktion einer guten Milch iſt abhängig von
einem guten und geſunden Viehſtand Es iſt vor allem an der Produktions
ſtätte darauf zu achten daß krankes Vieh beſonders euterkrankes Vieh
von der Produktion von Markimilch ausgeſchloſſen wird Es iſt des
weiteren zu fordern daß ſowoht das Milchvieh als auch die Ställe in
welchen dasſelbe untergebracht wird möglichſt ſauber gehalten werden
Sodann iſt zu beachten daß kurz vor dem Melken die Euler einer ge

hörigen Reinigung unterzogen werden eventuell mit antiſeptiſchen Mitteln
und daß ſich der Melker jedesmal vor Beginn des Melkens die Hände
und Unterarme peinlich reinigt und zwar jedesmal bevor er eine neue
Kuh vornimmt Daß nur geſunde Leute zum Melken verwendet werden
dürfen iſt ſelbſtverſtändlich Die gewonnene Milch iſt ſofort aus
dem Stalle zu entfernen und in einem ſtaubfreien Naume anukfzu
bewahren Eine weitere Forderung daß das Melken nicht im Stalle
ſelbſt ſondern in einem beſonderen Raume zu geſchehen habe wird
wohl meiſtens am Mangel an Perſonal ſcheitern Die gewonnent
Milch iſt ſodann von etwa doch noch hineingelangien Schmnutteilchen
zu befreien auf eine möglichſt geringe Temperatur abzukühlen und
auf ſchnellſtem Wege dem Konſnumenten zuzuführen Daß dieſe For
derungen auch in den kleineren Wirtſchaften erfüllbar ja leicht erfüllbar
ſind iſt klar es kommt nur darauf an den Milchproduzenten auf die
Notwendigkeit der Erfüllung dieſer Forderungen genügend hinzuweifen
Es wäre zu beachten daß zur Erfüllung dieſer Forderungen eventuell
ſtaatliche Hilfe in Form einer ſtaatlichen Kontrolle an der Produktrons
ſtätte in Anſpruch zu nehmen wäre ünd dieſe Stallkontrolle hätte ſich
nicht nur auf die Sauberkeit der Milchgewinnung und deren Fettgrenze
zu erſtrecken ſondern auch auf die Futtermittel und Stalleinrichtungen

Jn Bezug auf den ſchnellſten Transport der Milch vom Lande in die
Städte wäre in Betiacht zu ziehen daß dieſelbe nicht nur mit allen
Perſonenzügen ſondern auf Entfernungen über 200 Klm auch mit Eil
reſp Schnellzügen zur Beförderung gelangen dürſte daß ferner in den
heißen Sommermonaten für größere Entfernungen etwa über 5 Klm
Eiskühlwagen zur Milchbeförderung eingeſtellt würden ſchließlich daß die
für die Milchbeförderung beſtimmten Tragen ausſchließlich hierfür benutzt
werden dürſten beſonders in demſelben nicht gleichzeitig Geflügel totes
Wild Fiſche oder ſonſtige der Milch nicht verwandte beſonders übel
riechende Gegenſtände befördert werden

Gelangt die Milch auf dieſem Wege und in dieſer Weiſe an den Händler
ſo ſoll derſelbe ſie nochmals prüfen um auch ſeinerſeits und dem Konſn
menten gegenüber eine Kontrolle zu haben einerſeits ob der Lieferant in
der oben angegebenen Weiſe die Milch gewinnt alſo von Schmup befreit
und genügend abgekithit hat andererjeits daß ihm ſelbſt keine Unannehm
lichkeiten ſeirens der Abnehmer erwachſen Der Milchhändler ſollte nur
ſolche Produzenten bevorzugen welche dieſen Forderungen entſprechend
handeln Ebenſo iſt vom Milchhändler zu fordern daß er für das Aus
tragen der Milch in die Wohnungen nur geſunde ſauber gekleidete
Leute beſchäftigt und daß er darauf achtet daß die Milch auch in ſeinem
Hauſe nicht mit Perſonen oder Gegenſtänden in Berührung kommt welche
derſelben ſchädlich ſein können Wenn ine derartig behandelte Milch in
den Haushalt gelangt ſo iſt es nur noch Sache des Konſumenten die
Milch ſofort aufzukochen einige Minuten im Kochen zu erhalten und in
einem bedeckten Gefäße ſchnell abzukühlen Eine derartige Milch wird
auch dem Säuglinge nicht ſchaden

Wir ſehen es ſind eine ganze Reihe von Momenten bei der Gewinnung
und Bearbeitung der Milch zu berückſichtigen aber es ſind Momente
deren Erfüllung nicht mit unüberwindlichen Schwierigkeiten verknüpft ſind
Wenn jeder hierin ſeine Pflicht tut ſo treibt ſchon ein Keil den andern
Helfe jeder der an der Milchproduktion dem Verſand und dem Kleinhandel
Beteiligten ſein Teil dem Volke und beſonders dem Säugling ein reines
gutes unverſälſchtes Nahrungsmittel zu bringen ſo wird auch die
Sänuglingsſterblichkeit ſich vermindern zum Segen der einzelnen Familie
und zum Segen des geſamten deutſchen Volkes

Land wirtſchaft
Die düngende Herbſtbewäſſernng muß eine kräftige ſein dank

das Waſſer überall rieſelt Bei ſchwachem Zufluß bilden ſich beſonders
auf unebenen Flächen mit wenig Gefällen Stellen an welchen das Waſſer
ſtehen bleibt daſelbſt ſchädlich wirkt und keine Düngung hervorbringt
Solche Mulden kennzeichnen ſich im nächſten Jahre durch ſtarken Moos
und ſchlechten Graswuchs und müſſen bei der Verteilung der Räumungs
erde nach und nach eingeebnet werden
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Die beſte Zeit zum Kallen iſt das Spätjahr Kalken wir erſt
im Frühjahr und vielleicht gar erſt im April ſo kann der Kalk nicht mehr
genügend im Boden verteilt werden Kohlenſäure iſt wenig im Boden
vorhanden infolgedeſſen wird wenig Kalk gelöſt Der Kalk ſaugt die vor
handene Feuchtigkeit an und gibt ſie ſchwer wieder ab Jſt das Frühjahr
trocken ſo leiden die Pflanzen dadurch Not Der Kalk breunt

Ter Herbſt iſt die geeignetſte Zeit für die Bearbeitung und
Düngung der Wieſen Kein Landwirt ſollte jetzt die Pflege ſeiner Wieſen
veriäumen da im Frühjahr meiſt keine Zeit hierzu gefunden wird der
Erfolg der Bearbeitung und Düngung im Herbſt aber viel größer iſt und
durch höhere Erträge lohnt

I Aufbewahrung der Saatkartoffel Die Saatkartoffeln ſollen
richt hoch anufeinander liegen damit jede Selbſterwärmung ausgeſchloſſen
in Sie liegen beſſer hell wie dunkel da die Dunkelheit mehr zum vor
zeitigen Triebe reizt Sollten ſie ſchon früh im Winter Keime bilden was
der Fall iſt wenn der Raum zu warm iſt ſo ſchaffe man ſie an
die Luft ſie bleiben während des Nachwinters beſſer in offener Scheune
legen als im Keller ſie ſind dort nur gegen etwaige Spätfröſte zu
ſchützen Beſonders wertvolles Saatgut z B Frühkartoffeln werden am
beſten auf luftigen Horden im kühlen Raum nebeneinander gelegt Zu
Ende Februar oder im März ſtellt man dieſelben mehr ans Licht Die
Keimung iſt nicht mehr zurückzuhalten aber indem dafür geforgt wird
daß der Keim kurz ſtämmig und kräftig bleibt iſt dies kein Verluſt Die
Kartoffel wird dann mit dem Keime geſetzt und das iſt für Frühkartoffeln
von beſonderem Vorteil weil die Ernte dann früher beginnt Eine Kar
toffel welche zu öfterem abgekeimt wurde oder fnßlange Keime getrieben
har iſt keine vollwertige Saatkartoffel denn ſie hat einen Teil der Kraft
verloren und die lückenhaften Kartoffelfelder im Frühjahre geben den Be
weis dafür wie ſehr ſich eine Vernachläſſigung der Saatkartoffeln rächt

I Nicht zu teuer zu kanufen nicht zu hoch übertragen im Erb
gange nicht zu hoch belaſten bei Schuldaufnahme das pr ge ſich jeder
Landwirt ein Man lege den ſicher immer zu erwartenden Ertragswert
zu Grunde ſonſt kommt man in die Brüche

Anler Haus und Zimmergarten
Beim Pflanzen des jungen Baumes iſt die Krone um die

Hälfte der Länge der Jahreswüchſe durch Rückſchnitt zu verkürzen Um
ein Gleichgewicht zwiſchen Wurzel und Baumkrone herzuſtellen iſt dieſer
Schnitt geboten Die Erfahrung hat gelehrt daß das Zurückſchneiden der
Baumkronen gleich beim Pflanzen weitaus beſſer iſt als erſt im Jahre
nach dem Pflanzen wie es noch vielfach geſchieht

Umpflanzung von Obſtſträuchern Stachel und Johannisbeer
ſträucher werden manchmal wenn ſie ſchon jahrelang in gewöhnklicher
Gartenerde ſtehen im Herbſt heransgenommen um den Boden rigolen zu
können und die Sträucher dann mit Kompoſt wieder einzupflanzen Jn
deſſen kann die Nachahmung dieſes Verfahrens doch nicht empfohlen werden
weil die herausgenommenen alten Sträucher nur ſchlecht wieder anwachſen
und es geranme Zeit dauert bis ſie wieder Frucht bringen Man ſollte
alſo die Sträucher ruhig im Boden laſſen dieſelben aber kräftig mit Jauche
düngen jedem Strauch einen großen Korb voll Kompoſt geben und dann
den Boden ringsherum tief umgraben

Einfafſfungen von Seilla sibirica Dieſes
blaublühende Zwiebelgewächs eignet ſich

zu Einfaſſungen von r Es blüht faſt mit den Schnee
glöckchen oder gleich nach dieſem und iſt ein allerliebſtes Blümchen

Zur Ueberwinterung des Heliotrop im Zimmer Dieſe
iſt nicht ganz leicht Steht die Pflanze zu kalt ſo wird ſie kränklich
und ſteht ſie zu warm ſo hat ſie gleichfalls ein kränkliches Ausſehen
Beſſer iſt aber immer noch ſie in einem warmen als einem ungeheizten
Zimmer zu halten Das Gießen hat mit großer Vorſicht zu geſchehen
denn wird die Pflanze zu naß gehalten ſo tritt Fäulnis der Blätter und
Zweige auf und die Pflanze erholt ſich nur ſelten wieder Das Heliotrop
will im Winter nahe am Licht am Fenſter ſtehen an dieſem iſt es aber
oftmals empfindlich kalt ſo daß man genötigt iſt es zurzeit wo die
Fenſter gefrieren hier wegzunehmen und an einem wärmeren Platze
aufzuſtellen Hat man aber die Pflanze bis zu Ende des Winters ge
bracht dann geht es mit ihr wieder raſch aufwärts ſie macht dann
wieder kräftigere Triebe und größere Blätter und iſt da anzuraten die
Zweige abzuſchneiden und Stecklinge davon zu machen die ſich ge
wöhnlich zu kräftigeren Pflanzen entwickeln als wenn die Pflanze un
berührt bleibt

Behandlung des Gummibaumes Der als eine der beliebleſten
Zimmerpflanzen bekannte Fieus elastica fordert eine Erdmiſchung von
Laub und Haideerde mit etwas reinem Sand und Lehm auch mußt bei
nicht ſo großen Töpfen auf guten Waſſerabzug geſehen werden Eine
Wärme von 15 Grad Reaumur ſagt den Pflanzen am beſten zu Als
Ueberwinterungsraum iſt ein mäßig warmes Zimmer zu wählen in ſehr
warmen Zimmern treibt der Gummibaum über Winter neue aber meiſt
kleinere ſchwächliche Blätter wodurch die Gleichmäßigkeit der Pflanze ge
ſtört wird Die bei Gummibänmen oft auftretenden ſchwarzen Blätter
ſind ebenſo die Folge von verſäuerter Erde wie von zu trocken gewordenen
Wurzelballen In beiden Fällen iſt es gut letzteren zu unterſuchen und
nötigenfalls neue Erde zu geben

Ameiſen vertreibt man aus Gärten indem man 1 Pfund Wermut
mit heißem Waſſer abbrüht und in die Ameiſenhaufen und Schlupfwinkel
ſchüttet Befinden ſich die Jnſekten an den Pflanzen ſo vermiſcht man
die Löſung mit Tragantſchleim und ſpritzt ſie mit einer Gießkanne auf

reizende früh und
gleich dem Krokus ganz vorzüglich

e
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die Gewächſe Will man die Tötung der läſtigen Tiere ſchnell herbeiführenſo kann man der Miſchung noch i Gramm Kampfer s

Forſtwirtſchaft Jagd und Hundezucht
Nutzen des Hohlzahnes im Walde Der Hohlzahn Galeopſts

gehört zu den Lippenblütlern und iſt in ſechs Arten bei uns vertreten
Gewöhnlich wird er unter die Forſtunkräuter gerechnet da er ganze Flächen
überzieht und den Saaten und Jungwüchfen recht läſtig werden kann
Indeſſen iſt der Hohlzahn in anderer Hinſicht nicht zu unterſchätzen do
er bei ſeiner Verweſung den Boden nicht unbedeutend verbeſſert Auf ver
ödeten Angern und Höhen welche man wieder aufzuforſten trachtet und
auf denen ein ſolches Unternehmen ganz beſondere Schwierigkeiten bereitet
wird man häufig genötigt vor dem Aufforſten eine Ausſaat von Gras
ſamen zu machen wodurch die erſte Bodenverbeſſerung und damit zugleich
die Empfänglichkeit des Bodens erſtrebt wird Neben Grasſamen empfiehlt
es ſich da ganz beſonders den Samen des Hohlzahns im Gemiſch mit
Grasſamen oder auch rein auszuſäen Namentlich iſt es die weiß oder
rotblühende Art deren Blütezeit wie bei den übrigen Arten in den Juli
oder Auguſt ſällt Die Gewinnung des Samens der je nach Witterung
Ende September bis Ende Oktober reift dürſte am beſten durch Abklopfen
in einen alten Schirm oder in einen Beutel welcher durch einen am
oberen Rande eingenähten Reif offen gehalten wird bewerkſtelligt werden
Droe Per geſchieht im Spätherbſt nachdem der Boden vorher übereggt
worden iſt

Abſchuß von jnngem Birkwild im Herbſt und Winter im Ge
birge Das junge Birkgeflügel bleibt bis zur Frühjahrsbalz in Geſellſchaft
der Mutter und hält ſich im Herbſt in Birkenvorhölzern um von hier
aus die nahen Felder beſuchen zu können im Winter aber in Nadelholz
dicknungen auf Ahmt man nun mittelſt einer aus dem ſtärkſten Flügel
knochen des Habichts ähnlich einer Meiſenpfeife gefertigten Lockpfeife den
der Natur abgelauſchten Ruf der Jungen nach ſo nähern ſich dieſe im
raſchen Laufe und kommen in Schußbereich manchmal nimmt auch die
alte Henne den Laut an daher Vorſicht Die allein ſchußbaren jungen
Hähne ſind ſchon ſeit Ende Juli an dem ſchwarzen Geſieder leicht kenntlich
Den Vorſtehhund hält junges Birkwild bei Schnee ſtets bei ſtürmiſcher
und naſſer Witterung nur zuweilen aus

Füßtzre nur ein gutes ſicheres Gewehr Lerne dein Gewehr
ſeine Konſtruktion und Beſchaffenheit namentlich alles wovon ſein ſicheres
Funktionieren und feine Widerſtandsfähigkeit beim Schuß abhängt genaukennen Benutze nur gute für dein Gewchr geeignete Munition und

überlade dasſelbe nicht Willſt du die Ladung verſtärken oder zu einem
Pulver mit höherem Gasdruck übergehen zu rauchſchwachem laſſe dein
Gewehr auf ſeine Widerſtandsfähigkeit hin prüfen

Um Hunde radikal von Läuſen zu reinigen muß man
leider zu giftigen Mitteln greifen ſo zu weißem Präzipitatpulver Das
ſelbe kann nur trocken und auf trockenem Grunde angewandt werden
nachdem man dem Hunde vorher einen Manlkorb vorgetan der ihm jede
Annäherung des Maules oder der Zunge an den Körper unmöglich
macht Nach etwa einer oder beſſer nach zwei Stunden wird das Pulver
gänzlich ausgebürſtet Der Hund darf ſolange das Pulver im Haar iſt
nicht naß werden da das gelöſte Pulver die Haut angreift und den Hund
tötet Ein einfacheres Mitiel iſt die ſogenannte Lauſeſalbe Pedicularis
die man tüchtig ins Haar und auf die Haut reibt worauf dieſe Schma
rotzer ſich entfernen und auch zum Teil krepieren Jn ähnlicher Weiſe
wirkt Petroleum wie auch das Waſchen mit einem Abſud von Läuſekraut
pedicularis einer auf Wieſen ſehr häufigen Pflanze Jn Ställen

Hundehütten und Zwingern muß in jedem Vierteljahr eine gründliche
Reinigung mit Kalk dem etwas Kerbelwaſſer beigeſetzt wird ſtattfinden
Alle Teile mit welchen die Hunde in Berührung kommen werden gekalkt
oder mit Leinöl eingeſtrichen nachdem ſie vorher gereinigt ſind Hunde
hütte Stall oder Hundelager ſollen niemals in der Nähe des Hühnerhauſes
noch weniger aber unmittelbar darunter ſein da der Hund unter ſeinen
eigenen Schmarotzern ſchon gerade genug zu leiden hat Hühnerlänuſe
pflegen nämlich in ziemlich weitem Umkreiſe ſpazieren zu gehen was ein
Einniſten auf Hunden nur gar zu leicht möglich macht Abſolute
Reinlichkeit iſt Grundbedingung das Ungeziefer von unſeren Lieblingen

fernzuhalten

Tier und Geflügelzucht
r Wie ſchützt man die Kaninchen gegen Kälte rc Gegen

Kälte Wind und Regen kann man die Kaninchen leicht ſchützen indem
man die Stallungen mit Säcken und alten Tüchern umhängt oder was

noch beſſer iſt man nimmt Stroh ſchneidet es wie die Länge und Breite
des Stalles es veriangt näht das Stroh mit ſtarkem Faden auf Säcke
oder Tuch und die beſten Schutzwände ſind ohne große Koſten hergeſtellt
Dieſe Schutzwände befeſtigt man an den Außenwänden des Stalles beim
Eintreten von kalter Witterung ſie können von jedem Züchter felbſt ange
fertigt werden und können dieſelben wenn etwas ſchonend damit verfahren
wird und ſie den Sommer über gut aufbewahrt werden viele Jahre
benützt werden Man kann ja wohl auch als Schutzwände ſogenannte
Strohmatten herſtellen wie man ſie bei Gärtuern verwendet wenn aber
Säcke oder Tücher damit verwendet werden iſt es entſchieden beſſer

Gerſte als Taubenfutter Das beſte Futter für Tauben iſt
Gerſte die das richtige Verhältnis an Mehl und Hülſen enthält und alles
was die Tiere zur geſunden Ernährung und Erhaltung nötig haben
bietet Die Fütterung mit Gerſte iſt deshalb noch äußerſt vorteilhaft va
ſich die jungen Tauben vorteilhaft entwickeln und geſund bleiben Gerſte
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iſt ſchnell und leicht verdaulich außerdem bietet ſie den höchſt ſchätzbaren
Vorteil daß die aus ihr enißehenden Exkremente nicht nur verhälmis
mäßig wenig feucht abgeführt werden ſondern auch aus der Klogke der
Tauben in zuſammenhängender langer wuxmſörmiger Geſtalt austreten
in dieſer Form leicht über den Neſtrand hinausſallen und ſo einer größeren
Beſchmutzung des Neſtes ſowie des Gefieders der Jungen eher Einhalt
getan wird

Sitzſtangen für Hühner Trotz aller gegenteiligen Erinnerungen
kann man vielerorts auf dem Lande in den Hühnerſtällen noch immer
Ieiterartig aufſieigende Sitzſtangen finden und ſeden abend fängt bei den
Tieren der Streit um die oberſten Sitzplätze von neuem an Die Stangen
gehören alle in gleiche Höhe eiwa 50 bis 100 Zentimeter hoch und
genügend weit von einander entfernt ca 50 Ztm Runde ſogenannte
Bohnenſtangen eignen ſich als Sitzſangen nicht da die Füße auf ihnen
nicht gehörigen Halt finden Es empfiehlt ſich dafür Latten zu nehmen
in der Stärke von 4 bis 7 Zentimeter je nach Größe des Geflügels
Die Latten ſollen oben abgerundet ſein Am beſien iſt es man macht
die Einrichtung ſo daß man die Stangen zum Reinigen abnehmen kann
ſie alſo nicht feſtnagelt Die Stärke der Stangen muß der Länge der
Zehen der g entſprechen Trifft man eine ſolche Vorrichtung ſo
wird eine Verkrümmung des Bruſtbeins welches bei jungem Geſlügel
häufig vorkommt nicht eintreten Auf zweckmäßige Sitzſtangen zu achten
iſt übrigens wichtiger als mancher glaubt

Fiſchzucht
Eines der Haupterforderniſſe bei Teichen iſt ein guter

feſter Damm Je größer der Teich iſt deſto mehr Waſſermaſfe wird gegen
den Damm gedrängt er muß daher von feſtem Material und mit Um
ſicht angelegt werden Seine Haupteigenſchaft iſt daß er kein Waſſer
durchlaſſe Man bant ihn aus Erde Holz oder Steinen Erddämme
müſſen aus Lehm oder Ton beſtehen denn von lockerer Erde läßt ſich kein
halibarer Damm auiführen Die Anlage von Dämmen ſollte man nur
Technikern vom Fache überlaffen und Männern die im Waſſerbau
bewandert ſind denn nur ſie kennen das richtige Verhältnis
der Stärke zur Höhe Das Abzugsgerinne muß rings herum
und beſonders unten wohl mit Letten oder Ton verwahrt werden damit ſich
kein Waſſer durcharbeitet Der Holzſtamm dazu muß von ſeiner Rinde
beſreit und etwas behauen ſein damit ſich das Land recht feſt daran
anlegt und keinen Ranm übrig läßt Beide Seiten des Dammes müſſen
mit Raſen belegt ſein und da wo das Waſſer ſieht und ſoweit es ſteigt
müſſen Schilſe und vorzüglich Kalmus in die Raſenbruſt eingelegt werden
ſolche Pflanzen verhindern daß das Waſſer und deſſen Wellen den Damm
leicht verleßen Unter Holzdämmen verſteht man diejenigen welche nach
der Waſſerſeite zu entweder durch Flechtwerk durch Faſchinen oder durch
Stammholz gefeſtigt ſind während ſie im übrigen gleichfalls aus Erde
beſtehen Steindämme können aus dem verſchiedenſten Steinmaterial her
geſtellt werden je nachdem es eben in der Nähe zu haben iſt die Aus
führung verlangt große Sorgfalt und iſt koſtſpielig

Naturgemäße Ernährung beeinflußt die Farbe und den
Geſchmack der Fiſche nachteilig Werden Forellen in continns mittelſt
Pferdefleiſches und Karpfen mitteiſt Lupinen und anderen Leguminofen in
natürlichnahrungsarmen Wäſſern nicht ſehr rationell gefüttert ſo verlieren
ſie den Metallglanz der Schuppen Erſtere oft die charakteriſtiſche Punk
tierung letztere ändern die goldgelbe in eine meſſinggelbe Farbe um und
das Forellenfleiſch wird weißgran die roſarote Farbe einbüßend Die
Karpfen ſchmecken für den Kenner ſchlechter und beiderſeits verliert das
Fleiſch ſein ſpeziſiſches Aroina Für ken Nichtkenner iſt die Aenderung
nnauffallend denn für ihn bleibt der weniger wohlſchmeckende eben auch
ein Fiſch Der Produzent bringt ſolche Fiſche nach kurzer Zeit nicht
mehr an

Geſundheitsp ent
Wurmpulver 15 Gramm Santonin 0,1 Gramm Sacharin

11,5 Gramm Skamoninm 35 Gramm Natriumkarbonat 15 Gramm
Milchzucker Man miſcht zuerſt das Santonin mit dem Sacharin und
dem Milchzucker zuſammen und ſetzt dann die übrigen Stoffe zu Kindern
unter 6 Monaten kann von dieſer Müſchung nichts gegeben werden älteren
Kindern bis zu 2 Jahren je ſo vielmal 0,05 Gramm als das Kind Jahre
zählt Kindern von 5 bis 8 Jahren 0,85 Gramm und jenen über 8 bis
12 Jahren 0,45 Gramm jedesmal vor dem Schlafengehen

Eieröl als Heilſalbe Für Quetſchungen Riſſe kleine Wunden
uſw iſt das Eieröl ein ganz vorzügliches Mitlel Die Eier werden ge
kocht die Dotter davon genommen zerdrückt in einem Pfännchen aufs
Feuer gebracht und ſo lange umgerührt bis ſich das Oel ausſcheidet das
dann abgegoſſen und zum Gebrauch aufgehoben wird

Mittel gegen wundes Zahnfleiſch Man gießt in ein Glas
lauwarmes Waſſer einen Teelöffel voll Myrrhentinktur und ſpült ſich
damit anfangs dreimal des Tages den Mund aus Dies lindert ſowohl
Schmerzen des Zahnes wie des Zahnſleiſches Bei anhaltendem Gebrauch
am Morgen wird der Schmerz nie wiederkehren

Mittel gegen Brandwunden Man nehme das Gelbe eines
Eies ebenſoviel Leinöl und rühre ſo viel geſchabte weiße Kreide hinein
bis das Ganze ein ziemlich dicker Brei wird Dieſen ſtreiche man auf
einen Leinenlappen und lege ihn auf die Brandwunde iſt die Salbe
trocken geworden ſo muß das Auflegen erneuert werden Selbſt die
geſährlichſten Brandwunden heilen bei dieſem Verfahren in kurzer Zeit

dazu
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Für kleine Familien es ſich Gänſe im ganzen zu braten
ſondern in Zuſtand fMan trennt Kopf und Hals c See die Bügel Beine auß

dann die Bruſt und den Rücken Das Gänſekleln verwendet maß
entweder zur Suppe oder man macht daraus folgende Vorſpeiſe

Magen Herz und Flügel werden in Suppe gekocht nudelz Ininen mit eiwas Suppe grüner Peterſilie Stückchen K
hampignons und Einbrenn gedünſtet und mitgekochte Kartoffel Rein

oder kleine Knödel dazu ſerviert

S r dar ekocht und in die S die ſich
er en wird ohne t g und in die Suppeheranskocht gibt man Reis oder Rollgerſte und grüne be trockene

Erbſen und läßt zuſammen erſt auf der Platte dann in der Röhre ſo
lange kochen es weich und die Suppe verkocht iſt 8

Die Bruſt wird einige liegen gelaſſen da ſie ſonſt zähe wäre
und 2 Stunden vor dem Braten eingeſalzen Mittels Spicknadel
macht man kleine Gruben ins Fleiſch und gibt geſtoßenen Pfeffer mit
geriebenem Knoblauch vermiſcht hinein um die Bruſt mürbe zu
machen auch kann man Minuten vor dem Braten mit
heißem Schmalz übergießen Ein Stück Schmalz wird heiß gemacht ein wenig geſchnittene Zwiebeln anlaufen gelaſſen und die
Bruſt darin lange 4 Siunden ungefähr je nach dem Alter der
Gans langſam gedünſtet und von Zeit zu Zeit Suppe daran gegoſſen
Wenn ſich die Bruſt weich ſticht läßt man ſie noch ein wenig Farbe be
kommen löſt ſie vom Knochen ab tranchiert ſie in Scheiben die man
wieder auf den Knochen legt gießt den entfetteten Saſt darüber und
ſerviert dazu Kartoffeln und Sauerkraut Falls man die Bruſt mit Haut
bratet behandelt man ſie ebenſo gibt ſie nur zum Schluß wenn ſie weich
iſt in die Röhre zum braunbraten

Die Bügel werden mit der Haut gebraten Man ſalzt ſie ein und
läßt ſie unter fleißigem Begießen auf Schmalz und ein wenig Kümmel
langſam dünſten untergießt öfters mit Suppe und gibt ſie wenn ſie
ſchon ziemlich weich ſind in die Röhre läßt ſie ſchnell braten gießt dann
das Fett ab und ſerviert ſie mit gedünſtetem Kraut oder Salat

Der Hals ohne Kopf wird folgendermaßen verwendet Die Haut
wird im ganzen abgezogen gut gewaſchen und an einem Ende mit weißem
Zwirn zugenäht

Fülle Sückchen Schmalz abtreiben Salz geweichte gut aus
gedrückte Semmel ein Ei etwas Pfeſfer Suückchen ſaſchiertes Kalb oder
Rindfleiſch zuſammenmiſchen feſt in die Haut ſtopfen am Ende zunähen
auf Schmalz braten und als Auflage zu Gemüſe oder als Vorſpeiſe mit
geröſteten Kartoffeln ſervieren

Die Haut wird in große viereckige Stücke geſchnitien gejalzen und
ausgekocht Schließlich gießt man einige Tropfen kalten Waſſers auf die
Grammeln damit ſie reſcher werden und läßt ſie ſchnell braten Sowohl
die Bruſt als auch die Bügel kann man falls ſie für Abend gebraucht
werden ſchon vormittags halb weich dünſten was den Geſchmack gar nicht
beeinträchtigt hingegen Heizmaterial erſpart

Allerlei Reſte
Verwendet von M Lorenz

Bei großen Eſſen bleiben immer Reſte und die Hausfranu die ſie
übrig hat wird gewiß nicht in endloſer Girlande immer dasſelbe davon
machen wollen Iſt z B Fiſch blau übrig geblieben ſo hilft man ſich
wohl mit einer Mayonnaiſe oder macht einen Salat daraus Oft langt
dann der Reſt nicht für die Familie und es muß noch eiwas anderes
gegeben werden

Da ſind denn ſogenannte Beigneis viel praktiſcher zu machen und
gerade von Fiſch beſonders Seefſiſch r ſchmackhaft Man hackt
etwa 250 g der Fiſchreſte ohne Haut und u nicht allzu ſein und gibt
125 g übriggebliebene ebenſo zerkleinerte Kartoſfeln dazu und auf dieſe
Maſſe 6 Löffel einer guten Bechamehauce dann rührt man noch gehackte
Peterſilie dazu und macht aus der Maſſe korkförmige Klöße umwickeit ſie
mit ausgegräteten Sardellenhälften und taucht das Ganze in einen Back
teig oder paniert die Korkklöſe in Ei und Paniermehl bäckt ſie in ſiedendem
Fett oder Butter aus Man gibt noch Bechamelſauce daneben und garniert
mit Peterſilienſträußchen und Zitronenachteln die man mit dem Univerſal

ſchäler bunt ſchneidet sHeringsmilcher und Karpfenmilcher bleiben oft bei der Bereitung der
Fiſche bei größeren Eſſen liegen da kann man denn auch ſehr uette
Ausbackegerichte für den Abendtiſch daraus machen Die Karpfenmilcher
und die in Milch 24 Stunden ausgezogenen Heringsmilcher werden in
heißem Waſſer ſteif gemacht in kaltem abgekühlt dann 20 Minuten
in Weißwein Zitronenſaft und Oel mariniert mit gewiegter friſcher
Peterſilie und Thymian beſtreut durch einen einfachen Backteig gezogen
und dann raſch goldgelb gebacken Mit Peterſilie und gehacktem Eigelb

arnieren8 Reſte von Brat und Salzkartoffeln auch ausgeſtochene Kartöffelchen

geben eine prächtige e de ver ſie mit n re a
ibt eine Hand voll Kerbel e en nird ffeewige Rih n weſenunter Zuſaß von Maggis Bouillonwürfeln oder gekörnter Fleiſch

brühe zu einer bündigen Suppe
Reisreſte geben eine Patnaſuppe Man kocht eine Julienne von Dörr

oder friſchem Suppengrün mit Waffer weich und ſchneidet etwas geſchabten
Speck dazu den man darin dünſten läßt Jnzwiſchen hat man den übrig
gebliebenen Reis heiß gemacht und mit Tomatenbrei durchgerührt dann
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